
Am 10. November 2019 mussten wir uns von unserem geliebten Sohn, meinem
Lebenspartner, Bruder, Patenonkel, Neffen und Cousin

im Dezember 2019

1956 ‒ 2019
verabschieden.
In den Stunden des Schmerzes und der Trauer war es für uns sehr tröstlich zu spüren,
dass so viele Freunde und Weggefährten Wolfgang bis zum Ende mit Zuspruch,
Warmherzigkeit und Liebe begleitet haben. Die vielen Formen der Anteilnahme werden
bleibende Erinnerungen an diese schweren Tage bleiben.

gilt insbesondere auch der über lange Zeit eng begleitenden und hervorragenden Arbeit
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der medizinischen Teams (Esperanza – Ambulante
Häusliche Pflege, PalliativTEAM Frankfurt/M. sowie der Psycho-Onkologie der
Hessischen Krebsgesellschaft), dem stützenden und tröstlichen geistlichen Beistand
während der Krankheit sowie der Gestaltung des Requiems und der Beerdigung durch
Herrn Pfarrer Dr. Stefan Scholz (Kath. Domgemeinde St. Bartholomäus Frankfurt/M.)
sowie Herrn Pastoralreferent Bernhard Harjung (St. Jakobus Lindenholzhausen), seinen
ehemaligen Arbeitskollegen für ihre Anteilnahme und den warmherzigen und
wertschätzenden Nachruf, unserem gemeinsamen Freundeskreis für die vielfältige und
beständige Hilfe ‒ und nicht zuletzt unserer Familie für das so vielfältige Halt-Geben in
zum Ende hin schweren Zeiten.


